
Rundbrief zum Jahresende 2025
Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit in Schleswig-Holstein e.V.

Sehr geehrte Mitglieder und Freunde der Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit in 
Schleswig-Holstein!

Mit großer Betroffenheit haben wir die schrecklichen Ereignisse zur Eröffnung von Chanukka in
Sydney  aufgenommen.  Sie  erschüttern  uns  zutiefst  und  machen  deutlich,  wie  verletzlich  das
friedliche Miteinander sein kann und wie gefährdet jüdisches Leben weltweit ist. Zugleich führen
sie uns vor Augen, dass unsere gemeinsame Arbeit  für  Respekt,  Zusammenhalt  und Sicherheit
notwendiger denn je ist. Es liegt noch viel Anstrengung vor uns, doch gerade jetzt dürfen wir nicht
nachlassen, Brücken zu bauen, Verantwortung füreinander zu übernehmen und Antisemitismus
konsequent und entschieden entgegenzutreten.

Rückblick auf das Jahr 2025
Das Jahr 2025 war für unsere Gesellschaft ein Jahr des Übergangs. Nach vielen verdienstvollen
Jahren haben Joachim Liß-Walther und Bernd Gaertner nicht mehr für den Vorsitz kandidiert.
Ihnen gilt unser großer Dank für ihr unermüdliches Engagement, ihre klugen Impulse und ihre
beständige Arbeit für die christlich-jüdische Zusammenarbeit. Wir wünschen beiden alles Gute für
die Zukunft und freuen uns, dass sie uns mit ihrem Sachverstand weiterhin verbunden bleiben.

Die Leitung der Gesellschaft liegt nun in den Händen von Robert Klimek (katholischer Vorsitz), Anke
Wolff-Steger  (evangelischer  Vorsitz)  und  Viktoria  Ladyshenski  (jüdischer  Vorsitz).  Gemeinsam
haben  wir  uns  in  die  vielfältigen  Themen  eingearbeitet,  die  Verabschiedung  der  langjährigen
Vorsitzenden  gestaltet  und  an  wichtigen  Gedenkveranstaltungen  teilgenommen,  etwa  am  09.
November.

Darüber hinaus haben wir Aktionen im Rahmen des Monats gegen Antisemitismus in Kiel, Lübeck,
Kaltenkirchen,  Bad  Bramstedt  und  Schleswig  durchgeführt,  den  Austausch  mit  dem
Landesbeauftragten für politische Bildung, Christian Meyer-Heidemann, im Landtag in Kiel gepflegt
und unsere mediale Präsenz durch die Aktualisierung und den Ausbau von Homepage, Facebook,
Instagram und BlueSky gestärkt.
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Eckernförde, den 16.12.2025



Neue Adresse der Gesellschaft
Bitte beachten Sie unsere neue Anschrift:

Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit in Schleswig-Holstein e.V. 

Windebyer Weg 14  24340 Eckernförde⬪
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website: www.gcjz-sh.de

Ausblick auf das Jahr 2026
Auch im kommenden Jahr möchten wir unsere Arbeit mit neuen Impulsen fortsetzen:

• 24./25. Januar 2026: Tagung „Seid Menschen!“ – Zwischen Staatsräson, Israel-Kritik und
Solidarität  mit  Menschen  in  Israel  und  Gaza  in  der  Akademie  Sankelmark
(herzliche Empfehlung, Flyer liegt der E-Mail bei)

• Planung neuer Formate in der antisemitismuskritischen Bildung (konkrete Ankündigungen
folgen Anfang 2026)

• Lehrkräftefortbildung in Kooperation mit  dem Landesbeauftragten für  politische Bildung
Schleswig-Holstein, dem IQSH sowie dem Jüdischen Museum Rendsburg

• Veranstaltungen  zur  Aktionswoche  Christlich-Jüdische  Zusammenarbeit  zum  Thema
„Schulter an Schulter miteinander“

! Hinweise zu allen Veranstaltungen und aktuelle Informationen finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter V e r a n s t a l t u n g e n .

In  diesem Sinne  verabschieden wir  uns  mit  dem festen Entschluss,  die  Arbeit  für  ein  starkes,
solidarisches Miteinander weiterzuführen – auch wenn es noch viel Kraft und Ausdauer erfordert.
Gemeinsam können wir den Weg gehen und dem Antisemitismus entschieden entgegentreten.
Zum Abschluss dieses bewegten Jahres senden wir Ihnen unsere herzlichen Wünsche zu Chanukka
und Weihnachten. Möge das Jahr 2026 – bzw. die Jahre 5786/5787 im jüdischen Kalender – von
Frieden,  gegenseitigem  Respekt,  lebendiger  Zusammenarbeit  und  dem  gemeinsamen  Einsatz
gegen Antisemitismus geprägt sein.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

 Robert Klimek Viktoria Ladyshenski Anke Wolff-Steger
(Katholischer Vorsitz)           (Jüdischer Vorsitz)                     (Evangelischer Vorsitz)  


